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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Esting II : 1. SC Gröbenzell II 
Dienstag, 09.01.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Esting II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des SV Esting II im Spiel
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den
1. SC Gröbenzell II fest. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Celik und Kiderle, die in
ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Schwarzgruber / Bergmann zeigten
Tran / Celik ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Penker / Kiderle bezwangen anschließend Plendl /
Füchsl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen
Satzerfolg verbuchte wiederum derweil Anthony Tran bei seiner Pleite gegen Benedikt
Schwarzgruber. 3:11, 6:11, 13:11, 14:12, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Paul
Penker und Stefan Plendl sich am Tisch gegenüber standen. Beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Rudolf Füchsl zeigte Hakan Celik wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Celik seinem
Gegner weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Beim Sieg von Peter Kiderle gegen
Werner Bergmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Wenig Chancen ließ Anthony Tran wenig später beim 3:0 seinem Gegner Stefan Plendl. 2:3
endete das Einzel zwischen Paul Penker und Benedikt Schwarzgruber aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Hakan Celik überzeugte im
Match gegen Werner Bergmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Peter Kiderle hatte dann gegen Rudolf Füchsl bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Einen Sieg fuhr nachfolgend Hakan Celik beim 11:1, 11:6, 8:11, 12:10 gegen
Stefan Plendl ein. 8:13 (Celik) bzw. 10:5 (Plendl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Esting II am 12.01.2024 gegen den SC Maisach möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 19.01.2024 gegen den
1. SC Gröbenzell einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Esting II

Doppel: Tran / Celik 1:0, Penker / Kiderle 1:0 
Einzel: A. Tran 1:1, P. Penker 0:2, H. Celik 3:0, P. Kiderle 2:0 

 1. SC Gröbenzell II
Doppel: Schwarzgruber / Bergmann 0:1, Plendl / Füchsl 0:1 
Einzel: S. Plendl 1:2, B. Schwarzgruber 2:0, W. Bergmann 0:2, R. Füchsl 0:2


